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Flammende 
Schlossweihnacht

Familienthema mit 
Meldung
In den vergangenen Wochen wur-
den alle Feuerwehrhäuser in de 
Nam que sunt eicate nihilit asint 
Sitam quundip iciam, qui omnim 
hita sequi que nonse et quae nisc

Wichtige Meldung fürs 
Wohnen und Arbeiten 
In den vergangenen Wochen 
wurden alle Feuerwehrhäuser in 
desdfasdf asdfasdfao Amet qui 
dis re latiis ant.tam quundip iciam, 
qui omnim hita sequi
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Von 30. November bis 1. Dezember zieht der Advent ins Schloss St. Peter/Au ein.
Über 50 Aussteller sowie St. Peterer Vereine  zaubern vorweihnachtliche Stimmung ins Schloss und bieten 

Kunsthandwerk sowie köstliche Schmankerl zum Kaufen und Kosten an.

Neuer Fitnesspark im 
Sportzentrum

In Kooperation mit der 
Dorferneuerung wurde ein 
„Calisthenics Park“ errichtet.

4
St. Peter/Au ist 20 Jahre 
Klimabündnisgemeinde 

Gemeinde ist seit zwei 
Jahrzehnten im Klima- und 
Umweltschutz aktiv.

UFC-Arena ist nun 
offiziell fertiggestellt 

Funktionäre und Ehrengäste 
feierten die Fertigstellung nach 
fast vier Jahren Bauzeit.

7



 

2  

ST. PETER IN DER AU informiert

Vorwort des Bürgermeisters
Sehr geehrte Gemeindebürgerin!   
Sehr geehrter Gemeindebürger!  
Geschätzte Jugendliche!

Sicherheit im Straßenverkehr ist ein ganz wichtiger Bereich, insbeson-
dere für unsere Kindergartenkinder und Schülerinnen und Schüler. Auch 
heuer wieder durfte ich daher alle Bildungseinrichtungen besuchen und 
im Rahmen der Aktion „Schutzengel“ Reflektorbänder überbringen. In 
Gesprächen mit den Vertretern des Elternvereines der VS St. Peter/Au 
entstand auch gemeinsam die Idee, den Versuch zu starten, einen Schü-
lerlotsendienst in St. Peter/Au zu schaffen. Insbesondere am Morgen vor 
Schulbeginn wäre dies eine wesentliche Maßnahme für mehr Schulweg-
sicherheit. Sollte Sie dies unterstützen wollen, so melden Sie sich doch 
bitte am Gemeindeamt.

Ein weiteres nicht minder wichtiges Thema, das auch aktueller denn je 
ist, ist der Klimawandel. Klimaexpertin Dr. Kromp-Kolb war kürzlich zu 
Gast und untermauerte faktenreich ihren Standpunkt. Klar ist, jede und 
jeder kann einen Beitrag leisten, damit hier die Trendwende geschaffen 
werden kann. Auch die Marktgemeinde St. Peter/Au ist nicht erst jetzt, 
sondern seit vielen Jahren bestrebt, ihrer Vorbildrolle gerecht zu werden. 
Deshalb durfte ich Anfang November aus den Händen von LH-Stv.  
Stephan Pernkopf eine Auszeichnung für 20 Jahre Klimabündnisgemein-
de entgegennehmen. Auch aktuell wurden Maßnahmen gesetzt, wie etwa 
der beschlossene Ankauf eines E-Autos für unseren Bauhof, als Ersatz 
für ein Dieselfahrzeug, oder aber auch die Errichtung von Bienenblüh-
wiesen entlang der B122 und der L86. Ein Dank gilt auch allen, die in den 
letzten Monaten so tatkräftig bei der Erarbeitung eines Ökologischen 
Leitfadens für unsere Gemeinde mitgearbeitet haben.

Ein für das Feuerwehrwesen in St. Peter/Au sicherlich sehr wichtiger 
Beschluss wurde in der letzten Gemeinderatssitzung einstimmig gefasst. 
Die Gemeinde wird ein rund 6200m² großes Grundstück, entlang der 
B122 ankaufen. In sehr konstruktiven Gesprächen konnte ich mit den 
Grundeigentümern einen entsprechenden Kaufvertrag ausverhandeln. 
Einen herzlichen Dank möchte ich an dieser Stelle dafür aussprechen, 
dass hier auf Augenhöhe und mit Handschlagqualität verhandelt wurde. 
Es sollen nun entsprechende Konzepte für den Bau eines neuen Feuer-
wehrgebäudes, die verkehrstechnische Erschließung sowie die Entwäs-
serung des Grundstückes erstellt werden. Parallel dazu soll auch ein 
mögliches Nachnutzungskonzept des derzeitigen Feuerwehrgebäudes 
mit dem Musikverein St. Peter/Au erarbeitet werden.

Der Veranstaltungskalender der letzten Wochen war voller Highlights. 
Egal ob beim Herbstkonzert des Musikvereines St. Peter, den Vorstel-
lungen der Theatergruppe im Schloss, der blaugelben Galerie oder dem 
Herbstkabarett von Gernot Kulis: das Publikum kam überall auf seine 
Rechnung.

In den nächsten Wochen warten weitere Höhepunkte wie etwa das 
Kinder-Mitmachkonzert von Mäuschen Max, das Weihnachtskonzert der 
Vierkanter und Ohrbrassmus, die Jubiläumslesung von Miguel Herz-Kes-
tranek oder natürlich die Flammende Schlossweihnacht. Nutzen Sie das 
umfangreiche kulturelle Angebot und tun Sie sich und Ihrer Seele etwas 
Gutes!

Ihr Bürgermeister
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Johannes Heuras

Das Grundstück an der B122 wird von der 
Marktgemeinde St. Peter/Au angekauft, hier soll 
das neue Feuerwehrdepot errichtet werden. 
vlnr Grundeigentümer Leopoldine und Franz 
Hinterleitner, BGM Heuras, Kommandant Philipp 
Deinhofer, Verwalter Stefan Kronsteiner
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WiFi4EU

St. Peter/Au sicherte sich als eine von 52 Gemeinden in Niederösterreich 15.000 Euro an EU-Mitteln. Damit werden einige 
öffentliche Plätze im Gemeindegebiet mit kostenlosem WLAN ausgestattet.

Im Rahmen des Förderprogrammes 
„WiFi4EU“ finanziert die Europäische 
Kommission Gutscheine im Wert von 
15.000 Euro, um Gemeinden zu unter-
stützen, kostenlose WLAN-Hotspots 
in öffentlichen Räumen installieren zu 
können. „Die schnellsten Gemeinden 
Gemeinden kamen bei der Bewerbung 
zum Zug. St. Peter/Au konnte sich als 
eine von 52 Gemeinden die Fördersum-
me sichern“, informiert Bürgermeister 
Johannes Heuras.

Bevor das Gratis-W-LAN umgesetzt 
werden kann, werden in den kommen-
den Wochen die in Frage kommenden 

Plätze im Gemeindegebiet definiert. 
„Wir müssen zuerst abklären, wo so 
ein WiFi-Hotspot technisch umsetz-
bar ist. Neuralgische Plätze, wie zum 

Beispiel das Freibad oder der Bahnhof, 
sollen in jedem Fall mit kostenlosem 
W-LAN ausgestattet werden“, erklärt 
der Bürgermeister.

Bewegungspark für 
alle Generationen
Im Zuge des Dorferneuerungsprozes-
ses in Markt und Dorf wurde der neue 
„Calisthenics Park“ im Sportzentrum 
initiiert.

Ein neues Fitness-Angebot für Jugend-
liche und Erwachsene hat die Marktge-
meinde St. Peter/Au in Kooperation mit 
der Dorferneuerung Markt und Dorf im 
Sportzentrum errichtet.  
Im „Calisthenics Park“ stehen seit 
Anfang November zahlreiche Trai-
nigsgeräte - ein Klimmzugturm, eine 
Sprossenwand, die „Monkeybar“, 
Barren, Bänke und Stangen sowie ein 
Seilelement - für jedermann bereit.  
Anwendungs- und Übungstipps für 
das Training mit dem eigenen Kör-
pergewicht sind auf einer Infotafel 
angeführt. 

„Im Zuge des Dorferneuerungsprozes-
ses ist die Idee für diesen Park ent-
standen und wurde von der Gemeinde 
umgesetzt. Danken möchte ich den 
beiden Fitness-Experten Markus Eder-
mayer und Berthold Edelmayer, die das 
Trainingskonzept für unsere Anlage  

 
entwickelt haben“, freut sich Bürger-
meister Johannes Heuras, ein großes 
Anliegen der Jugendlichen in unserer 
Gemeinde verwirklicht zu haben. 
Finanziert wurde der „Calisthenics 
Park“ mit den Fördermitteln des Sport-
landes Niederösterreich.

Anfang November wurden die Geräte im 
neuen „Calisthenics Park“ montiert und 
von Bürgermeister Johannes Heuras und 
Dorferneuerungsobmann Markus Fehringer 
gleich ausgetestet.

Aus der 
Gemeinde

St. Peter/Au kann als eine von 52 Gemeinden in Niederösterreich 15.000 Euro an EU-
Fördermitteln lukrieren, um öffentliche W-LAN-Hotspots zu errichten.
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St. Peter/Au ist Vorreiter im Klima- und Umweltschutz

Bürgermeister Johannes Heuras durfte die Plakette für 
20 Jahre Klimabündnisgemeinde St. Peter/Au von LH-
Stellvertreter Stephan Pernkopf entgegennehmen.

Umwelt-Gemeinderat Andreas Gruber (2.v.l.) durfte 
die Auszeichnung zur Energie-Vorbildgemeinde 2019 
entgegennehmen. Foto: Kirchweger

 Energie-Vorbildgemeinde

Unsere Gemeinde beteiligt sich seit Jahren erfolgreich am 
Qualitätssicherungsprogramm Energiebuchhaltungs-Vorbild-
gemeinde. Ein besonderer Dank dafür gilt unseren Energie-
beauftragten UGR Andreas Gruber für die mustergültige 
Erstellung des Energieberichts sowie allen Gemeindemi-
tarbeiterInnen, die für die Erfassung der Energieverbräuche 
verantwortlich zeichnen. Unterstützt durch die Energie- und 
Umweltagentur des Landes NÖ werden wir weiterhin darauf 
achten, dass die Energieeffizienz unserer gemeindeeigenen 
Gebäude gesteigert wird.

 20 Jahre Klimabündnis-Gemeinde

Klimaschutz ist aktueller denn je. Wir in St.Peter/Au sind seit 
9.12.1999 Klimabündnisgemeinde und tun seit 20 Jahren 
aktiv etwas dafür.  
Daher durfte Bürgermeister Johannes Heuras aus den 
Händen von LH-Stellvertreter Stephan Pernkopf eine Ehrung 
entgegennehmen. In Diskussionen und Referaten, etwa von 
ORF-Wettermann Marcus Wadsak, wurde allen Awesenden 
einmal mehr bewusst, wie wichtig die Vorbildrolle unserer 
Gemeinden gerade in diesem Bereich ist und welcher weiter 
Weg noch vor uns liegt.

Klimaschutz ist derzeit in aller Munde. Die Marktgemeinde St. Peter/Au forciert nicht nur jetzt gezielte Maßnahmen zum 
Klima- und Umweltschutz, sondern ist bereits seit zwei Jahrzehnten aktiv.

Das alte Bauhoffahrzeug wird außer Dienst gestellt und durch 
ein E-Auto ersetzt, zur Freude von Bürgermeister Heuras, 
Bauhofleiter Brenn und Umweltgemeinderat Gruber. 

 Neues E-Auto für den Bauhof

Die Gemeinde hat auf Initiative von Umweltgemeinderat 
Andreas Gruber die Chance genutzt, über das Beschaffungs-
service der Energie- und Umweltagentur des Landes NÖ ein 
neues Elektrofahrzeug zu Top-Konditionen zu kaufen. Der 
Ankauf wurde einstimmig vom Gemeinderat genehmigt. Das 
neue E-Fahrzeug wird den in die Jahre gekommenen Kasten-
wagen des Bauhofs ersetzen und zusätzlich mit Dachträgern 
und einer Warnlichteinrichtung ausgestattet.  

Zahlreiche Bürger brachten sich aktiv bei der Erstellung eines  
„Ökologischen Leitfadens“ ein, bei der die Themen Wasser, 
Abfall, Grünraum, Mobilität und Energie abgehandelt wurden.

 Ökologischer Leitfaden

Die Marktgemeinde St. Peter/Au will im Bereich Umwelt-und 
Klimaschutz eine Vorreiterrolle einnehmen und startete des-
halb von Juli bis Oktober die Erstellung eines „Ökologischen 
Leitfadens“ für die Gemeinde.
An fünf Terminen wurden dazu Themenabende veranstaltet, 
bei denen sich zahlreiche Bürger sehr engagiert eingebracht 
haben. Anhand der Ergebnisse soll der weitere Klima-Fahr-
plan der Gemeinde ausgearbeitet werden.
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Klimaexpertin zu Gast im Schloss

Auf Einladung des Umweltaus-
schusses in Kooperation mit der 
Öffentlichen Bibliothek konnten 
Bürgermeister Johannes Heuras 
und Bibliothekarin Helga Rumpl 
die Klimaexpertin Helga Kromp-
Kolb im Festsaal des Schlosses 
begrüßen. 
Der Vortrag „Klimawandel - Was 
geht mich das an?“ stieß auf 
außerordentlich großes Interesse. 
Kromp-Kolb belegte anhand von 
wissenschaftlichen Daten, dass 
sich der Klimawandel schneller 
zuspitzt als gedacht. Die Genera-

tion der 15-Jährigen wird an ihrem 
Lebensabend mit einer Erderwär-
mung von mehr als 3 Grad zu 
kämpfen haben, wenn nicht rasch 
gehandelt wird. Dringend notwen-
dig ist in ihren Augen ein rasches 
Umsteuern sowohl in unseren 
privaten Lebensgewohnheiten als 
auch in der Gestaltung der Rah-
menbedingungen durch die Politik. 
Ihr Fazit: Klimawandel geht uns 
alle an. Es gibt jeden Grund, sich 
vor einem Klimawandel zu fürch-
ten, aber keinen, sich vor Klima-
schutz zu fürchten. 

Jugend am Wort

Jugendliche aus unserer Gemeinde sind eingeladen, 
ihre Anregungen  und Vorschläge für die Zukunft von  
St. Peter/Au im Rahmen eines Ideenwettbewerbs  
einzubringen.

Bürgermeister Johannes Heuras hat alle Jugendlichen unter  
25 Jahren zur Initiative #meineIDEENmeinDAHEIM aufgeru-
fen.  
 
Gesucht werden bis 30. November 2019 die besten Ideen, 
Wünsche und Anliegen. „Gerade unsere Jugend sollte die 
Möglichkeit haben, sich in der Gemeinde einzubringen. Den 
jungen Menschen gehört die Zukunft!“, erklärt Bürgermeister 
Heuras den Grund für sein Bestreben. Der Ortschef erhofft 
sich kreative und innovative Ideen für ein modernes Gemein-
deleben von Morgen.

Unter den besten Einsendungen, welche unter Angaben von 
Name und Adresse per Mail an meindaheim@stpeterau.at 
eingesandt werden, werden zwei Festivalpässe für das FM4 
Frequency 2020 verlost. Der Rechtsweg ist ausgeschlossen.

Jugend-Gemeinderätin Ramona Schacherlehner und 
Bürgermeister Johannes Heuras laden alle St. Peterer 
Jugendlichen ein, beim Ideenwettbewerb mitzumachen.

Die bekannte Klimaforscherin Prof. Helga Kromp-Kolb sprach im vollbe-
setzten Festsaal zum Thema „Klimawandel - was geht mich das an?“

 Umfrage:  
„Wie nehmen Sie den 
Klimawandel wahr“

Haben Sie bereits Folgen des 

Klimawandels in Ihrer Region bemwerkt 

oder waren schon davon betroffen?

Der GDA Amstetten lädt alle Bürgerinnen 

und Bürger ab 16 Jahren zur Teilnahme an 

der „Klar!“-Online-Umfrage ein.  

Das KLAR!-Programm unterstützt 

österreichische Regionen dabei, Chancen 

und Herausforderungen durch den 

Klimawandel zu erkennen und sich an die 

Folgen anzupassen. 

Mit Ihrer Teilnahme an der Umfrage liefern 

Sie einen wichtigen Beitrag, damit für 

Ihre Region zugeschnittene Maßnahmen 

entwickelt werden können.

Umfrage anonym starten: 

gda.gv.at/klar-fragebogen
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Neues Dach für den Kindergarten St. Peter
Während der Sommermonate wurde 
das 43 Jahre alte Dach von Grund auf 
saniert.

Mit einem Lied für die fleißigen 
Handwerker bedankten sich die 
Kinder des Kindergarten St.Peter/
Au bei den Mitarbeitern der Firma 
Lehner für ihr neues Dach. Nach 43 
Jahren war das alte Dach schon sehr 
sanierungsbedürftig, während der 
Sommerferien wurde  es nun von 
Grund auf saniert.150.000 Euro wurden 
dafür seitens des Gemeinderates 
bereitgestellt.  
Die Firma Lehner Dach GmbH aus 
Seitenstetten hat die Arbeiten zur 
vollsten Zufriedenheit durchgeführt.

Die Kindergartenkinder und das Kindergartenteam rund um Direktorin Angelika Fellner 
freuen sich über das schöne neue Dach und sangen ein Ständchen.

Grünraumkonzept 
Erste Flächen im Öffentlichen Raum sind bereits neu 
angelegt und bieten Bienen und Co eine neue Heimat.

Auch die 
Verkehrsinseln 
beim 
Kreisverkehr 
wurden neu 
angelegt und 
sollen im 
kommenden 
Frühjahr/
Sommer in voller 
Blütenpracht 
stehen.

Nach und nach erhalten die öffentlichen Grünräume in unse-
rer Gemeinde ein neues Erscheinungsbild. Mittlerweile sind 
auch die Grünflächen entlang der B122 sowie am Marktplatz 
neu angelegt. Auf Initiative des Umweltausschusses rund um 
Umweltgemeinderat Andreas Gruber wurde hier eine Spezial-
samenmischung aufgebracht, die mit ihren Blüten bereits im 
nächsten Frühling Bienen und Schmetterlinge anlocken wird.
Als nächster Schritt wird der Schlosspark in Angriff ge-
nommen, wo alte Baumstümpfe entfernt und das unebene 
Gelände im Bereich der Pavillons angeglichen wird. 

„tut gut“-Wander- und Laufwege

In Kooperation mit der Dorferneuerung und der NÖ Gesund-
heitsinitiative „tut gut“ werden drei Wander- und Laufrouten 
für alle Schwierigkeitsgrade beschildert .

Im Zuge der Fitness-Offensive entstand der Wunsch, auch 
einige Laufrouten im Gemeindegebiet anzubieten. Ge-
fördert von „tut gut“ werden in den kommenden Wochen 
drei Wander- und Laufrouten von leicht bis ambitioniert 
und zwischen 5 und 10 Kilomenter lang ausgesteckt und 
beschildert. Außerdem wird eine 3 Kilometer lange Bambi-
ni-Route (als „Schritteweg“ tituliert) angeboten, die kinder-
wagentauglich ist. 

Künftig gibt es neben den etablierten Wanderwegen auch drei 
„tut gut“-Wander- und Laufrouten. Die Beschilderung haben 
Bürgermeister Johannes Heuras und Dorferneuerungsobmann 
bereits in Auftrag gegeben. 
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Heizkostenzuschuss für die Heizperiode 2019/2020

 

 
Wer kann den Heizkostenzu-
schuss erhalten? 

• AusgleichszulagenbezieherInnen
• BezieherInnen einer Mindestpen-

sion nach § 293 ASVG
• BezieherInnen einer Leistung aus 

der Arbeitslosenversicherung, 
die als arbeitssuchend gemeldet 
sind und deren Arbeitslosengeld/
Notstandshilfe den jeweiligen 
Ausgleichszulagenrichtsatz nicht 
übersteigt.

• Sonstige EinkommensbezieherIn-
nen, deren Familieneinkommen 
den Ausgleichszulagenrichtsatz 
nicht übersteigt.

 
Mitzubringen:
• Einkommensnachweise
• Sozialversicherungsnummer
• Kontoverbindung  

 
Den NÖ Heizkostenzuschuss können 
NÖ LandesbürgerInnen erhalten, die 
einen Aufwand für Heizkosten haben 
und deren monatliche Brutto-Einkünf-
te den jeweiligen Ausgleichzulagen-
richtsatz §293 ASVG nicht überschrei-
ten.

  

 
Besondere Hinweise:
Die Förderung wird nach Maßgabe der 
vorhandenen budgetären Mittel ge-
währt. Auf die Förderung besteht kein 
Rechtsanspruch.

Sämtliche Richtlinien sowie Vorlagen 
für die Antragstellung finden Sie als 
Download auf folgender Internet- 
adresse:
www.noe.gv.at/noe/SeniorInnen/Fo-
erd_Heizkostenzuschuss.html

Gerne erhalten Sie auch Auskunft  
am Gemeindeamt:
Frau Mayrhofer, 07477/42111-11 
Frau Radl, 07477/42111-10

Die Landesregierung hat beschlossen, sozial bedürftigen Niederösterreicherinnen und Niederösterrei-
chern einen einmaligen Heizkostenzuschuss für die Heizperiode 2019/2020 in der Höhe von € 135,-- 
zu gewähren.
Der Heizkostenzuschuss kann auf dem Gemeindeamt des Hauptwohnsitzes bis  30. März 2020 be-
antragt werden. Die Auszahlung erfolgt direkt durch das Amt der NÖ Landesregierung.

Fo
to
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UFC-Arena ist fertiggestellt

Funktiäre, Fans und Gemeindepolitiker 
feierten gemeinsam den offiziellen 
Abschluss des Projekts „Neubau der 
UFC-Arena“.

Im Rahmen des letzten Heimspiels vor 
der Winterpause konnte UFC Präsident 
Herbert Stöger neben Bürgermeister 

Johannes Heuras auch zahlreiche Eh-
rengäste am Fußballfeld begrüßen. Der 
Grund: Der Bau der neuen UFC-Arena 
ist nun offiziell fertiggestellt und wurde 
mit einem symbolischen Akt been-
det. „Alle offiziellen Arbeiten sind zu 
unserer Zufriedenheit abgeschlossen, 
die Einrichtung der Kantine wird noch 

vom UFC in Eigenregie montiert“, freut 
sich Bürgermeister Johannes Heuras 
über die neue Sportstätte, mit der St. 
Peterer Fußballverein auch für die Zu-
kunft bestens ausgerüstet ist.

Das offizielle Eröffnungsfest ist im 
Sommer 2020 geplant.

Die Gemeinderäte 
rund um 
Bürgermeister 
Johannes 
Heuras und die 
Funktionäre des 
UFC möbelpolt mit 
Präsident Herbert 
Stöger freuen sich 
über die gelungene 
neue UFC-Arena.
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Informationsvielfalt bei Gesundheitsmesse 

Ein voller Erfolg war die Gesundheits-
messe im Schloss in St. Peter/Au. 

Äußerst gut besucht war die Gesund-
heitsmesse, zu der das Team der 
„Gesunden Gemeinde“ unter Feder-
führung von Ingrid Kaubeck geladen 
hatte.  
Rund 30 Aussteller,  interessante 
Vorträge und als Highlight die begeh-

baren Organe standen am Programm 
und boten den Besuchern aus Nah 
und Fern eine große Informations-
vielfalt rund ums Thema Gesundheit, 
Fitness und Wohlbefinden. 

Herzlichen Dank an alle, die zum Ge-
lingen dieser wichtigen Gesundheits-
präventionsveranstaltung beigetra-
gen haben. 

Die drei Künstlerinnen und Ausstellungsleiter Leopold Kogler 
freuten sich über den Besuch von NR Andreas Hanger und 
Bürgermeister Johannes Heuras.

blaugelbe Galerie 

Am Sonntag, 20. Oktober, startete die blaugelbe Viertelsga-
lerie im Schloss St. Peter/Au die letzte Ausstellungsreihe in 
diesem Jahr. 

Der künstlerische Leiter der Ausstellung, Leopold Kogler, 
durfte zum Abschluss eines äußerst erfolgreichen Galerie-
jahres die drei Künstlerinnen Christa Dietl, Petra Lupe und 
Maria Wieser zur Vernissage in den Ausstellungsräumen 
des Schlosses begrüßen, die unter dem Titel „Aussicht : Ein-
sicht“ ihre Bilder ausstellten.  
Das Programm für das Jahr 2020 soll im Dezember präsen-
tiert werden.



 
November 2019 • Nr. 352

9  

Fahrzeugsegnung beim Roten Kreuz

Das Rote Kreuz St. Peter/Au hat einen 
der modernsten Fuhrparks. 

Die stetig steigende Anzahl an 
Rettungs- und Krankentransporten 
machte eine Erweiterung des Fuhr-
parks notwendig. Bereits im August 
konnten zwei neue Einsatzfahrzeuge 
beim Roten Kreuz in St. Peter/Au in 
den Dienst gestellt werden, am 31. Ok-
tober wurden diese von Pater Florian 
Ehebruster feierlich gesegnet und ihrer 
Bestimmung übergeben. „Es hat beim 
Roten Kreuz Tradition, dass wir neue 

Einsatzfahrzeuge segnen lassen und 
damit sozusagen offiziell in den Dienst 
stellen“, freut sich Organisationsleiter 
Daniel Penzendorfer. Neben zahl-
reichen Rotkreuz-Mitarbeiterin folgen 
auch die politischen Vertreter der sie-
ben Einzugsgemeinden der Einladung. 

Bei dem zusätzlichen Fahrzeug handelt 
es sich um einen VW Transporter 
der neuesten Generation mit 204 PS, 
Allradantrieb und Automatikgetriebe. 
Der „Rettungstransportwagen“ mit der 
Funkkennung „3-51/802“ wird haupt-

sächlich in der Notfallrettung einge-
setzt, kommt aber auch für geplante 
Transporte im Krankentransportdienst 
zum Einsatz. Bei dem zweiten Fahr-
zeug handelt es sich ebenfalls um 
einen VW Transporter mit 150 PS und 
Automatikgetriebe, welcher seinen Vor-
gänger nach fünf Dienstjahren, 11.000 
Patiententransporten und 322.000 zu-
rückgelegten Kilometern in den wohl-
verdienten Ruhestand schickt. Dieses 
Fahrzeug trägt die Funkkennung 
„3-51/813“ und wird hauptsächlich im 
Krankentransportdienst eingesetzt.

Zwei neue 
Rettungsfahrzeuge 
wurden am 31. 
Oktober in den 
Dienst gestellt und 
feierlich gesegnet.
Foto: RK/Bohlheim

Schneeräumung 
Der nächste Wintereinbruch steht vor der Tür! In diesem Hinblick wird in Erinnerung gerufen, dass Eigentümer und 
Benützer von Liegenschaften im Ortsgebiet dafür zu sorgen haben, dass während der Zeit von 6.00 bis 22.00 Uhr die 
Gehsteige und Gehwege entlang ihrer Liegenschaft vom Schnee gesäubert werden!

Ebenso ist bei Schnee und Glatteis für eine entsprechende Streuung zu sorgen. Wo kein Gehsteig vorhanden ist, ist ein  
1 Meter breiter Streifen entlang der Fahrbahn zu säubern und zu bestreuen. 

Im Zuge der Durchführung des Winterdienstes auf öffentlichen Verkehrsflächen kann es aus arbeitstechnischen Gründen 
vorkommen, dass die Straßenverwaltung Flächen räumt und streut, hinsichtlich derer die Anrainer, Grundeigentümer 
im Sinne von gesetzlichen Bestimmungen (§ 93 StVO) selbst zur Räumung und Streuung verpflichtet sind. Wir weisen 
ausdrücklich darauf hin, dass es sich dabei um eine unverbindliche Arbeitsleistung der Gemeinde handelt, aus der kein 
Rechtsanspruch abgeleitet werden kann; die gesetzliche Verpflichtung sowie die damit verbundene zivilrechtliche Haftung 
für die zeitgerechte und ordnungsgemäße Durchführung der Arbeiten verbleibt in jedem Fall beim verpflichteten Anrainer 
bzw. Grundeigentümer! 

Ferner werden alle Güterweganrainer ersucht, die Güterwege mit Schneestangen zu markieren, damit die Schneeräumung 
ordnungsgemäß durchgeführt werden kann. 

Alle Autobesitzer werden ersucht, bei Schneefall die Autos nach Möglichkeit auf dem eigenen Grund und nicht auf der 
Straße abzustellen, da dadurch die Schneeräumung erheblich erleichtert wird.

In diesem Zusammenhang wird außerdem darauf hingewiesen, dass Kraftfahrzeuge ohne Kennzeichen nicht auf 
öffentlichen Verkehrsflächen abgestellt werden dürfen!
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Herz-Kestranek liest bei 100. Lesung im Schloss
Die Lesungsreihe im Schloss St. Peter/Au ist eine Erfolgsgeschichte. Zur Jubiläumslesung 
darf Initiator und Organisator Herbert Pauli eine Größe der Literatur- und Schauspielszene 
am 17. Dezember willkommen heißen. 

Ein besonderes Jubiläum wird am Dienstag, den 17. Dezember, um 19.30 Uhr im Schloss 
St. Peter/Au gefeiert. Die Lesungsreihe „Literatur im Schloss“ feiert ihren 100. Leseabend, 
und das mit einem speziellen Gast. Der aus Film, Fernsehen und Bühne bekannte 
Schauspieler und Literat Miguel Herz-Kestranek wird unter dem Titel „Advent, Advent 
- der Obstler brennt“ köstliche Adventgeschichten aus eigener und fremder Feder zum 
Besten geben. Karten sind am Gemeindeamt, im Café Beranek und bei der Raika St. Peter 
erhältlich.

Im November 1998 war die Autorin Evelyn Schlag auf Einladung von Herbert Pauli in St. 
Peter zu Gast. Daraus entstand die Idee, seitens des Kulturreferates eine Lesereihe zu 
initiieren. Anfangs wurde sie in der Aula der Volksschule abgehalten, ehe sie 2008 als 
„Literatur im Schloss“ ins Schloss zog. 

Nacht der Begegnung

Im Rahmen der „Langen Nacht der 
Museen“ am 5. Oktober wurde zum 
Begegnungsfest ins Schloss geladen.  
 
Das Carl Zeller Museum präsentierte 
eine Sonderausstellung zum „Ahnl-
lied“ aus der Operette „Der Vogel-
händler“ und einen Filmmitschnitt 
der „Thomasnacht“, die blaugelbe 
Viertelsgalerie rund um Ausstellungs-
leiter Leopold Kogler hatte ebenfalls 
bis Mitternacht geöffnet und zeigte 
die Ausstellung „Faszination : Friede“. 

Parallel dazu wurde auf Einladung 
des Kulturreferates und des Vereins 
„Neues Zuhause“ der Festsaal in eine 
Begegnungszone verwandelt, wo ein 
gegenseitiges Kennenlernen mit den 
in St. Peter lebenden Flüchtlings-

familien im Fokus stand. Kulinarisch 
verwöhnt wurden die Besucher mit 
traditionellen Speisen aus dem Irak 
sowie einem indischen Kokoskuchen 
aus einem Rezeptbuch von Pfarrer 
Peter. Mit Spielen aus verschienenen 
Kulturen, großartigen musikalischen 
Einlagen durch Ensembles der Carl 
Zeller Musikschule, der Volkstanz-
gruppe Kürnberg, der Gruppe „zwo-
3wir“ und von Peter Haberfehlner  
wurde dieser besondere Abend des 
Miteinanders  abgerundet.

Mit „Advent, Advent - der 
Obstler brennt“ gastiert 
Miguel Herz-Kestranek am 17. 
Dezember im Schloss. ©A.Tuma
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Der „Callboy“ beim Herbstkabarett
Eine tolle Show bot Comedy-Star Ger-
not Kulis beim Herbstkabarett in der 
Carl Zeller Halle.

Nachdem sich die Carl Zeller Halle 
bereits im Vorjahr als tolle Kabarett-
bühne präsentiert hatte, gelang es 
Bürgermeister Johannes Heuras einen 
besonderen Star der Kleinkunstszene 
zu engagieren. Gernot Kulis – Ö3-Hö-
rern vor allem als „Callboy“ bekannt– 
füllte am 9. November den Saal und 
begeisterte das Publikum mit seinem 
neuen Programm „Herkulis“. 

Von seiner Zeugung bis zur Namen-
findung für seine Tochter ließ der 
Starkabarettist die 500 Besucher an 
den Herkulesaufgaben seines Lebens 
teilhaben und startete ein Pointen-Feu-
erwerk der Extraklasse.  
Auch mit seinen „tragischen Momen-
ten“, wie der Fetzn in Latein, der dem 
Vater gebeichtet werden musste, die 

verzweifelte Suche 
nach einem Baumarkt-
mitarbeiter oder aber 
die Schwierigkeit als 
„Callboy der Nation“ 
einen Tisch für Zwei 
telefonisch zu reservie-
ren, strapazierte er die 
Lachmuskeln seiner 
Fans aufs Äußerste.

Das Kulturreferat 
mit OV Johannes 
Tanzer, Angela 
Gruber, GR 
Ramona 
Schacherlehner, 
OV Lisa Kaindl 
und Bürgermeister 
Johannes Heuras 
organisierte einen 
Top-Abend mit 
Gernot Kulis.

Bergmesse am Stockerkogel

Der Alpenverein lud am Nationalfeiertag zum 33. Mal zu 
einer Wanderung mit abschließender Bergmesse.

Wanderer aller Altersgruppen und aus allen Himmelsrich-
tungen machten sich am Vormittag des Nationalfeiertages 
auf den Weg zum Gipfelkreuz des Stockerkogel (525m), um 
dort gemeinsam im Zuge einer Hl. Messe, die von Pfarrer 
Peter Yeddanapalli zelebriert wurde, den Nationalfeiertag zu 
feiern. Danke dem Alpenverein St.Peter/Au, der diese Tradi-
tionsveranstaltung bereits zum 33. Mal organisiert hat. 

Das Stockerkogel-Kreuz war am Nationalfeiertag wieder 
Treffpunkt für viele gläubige Wanderfreunde, die gemeinsam 
eine Messe feierten.

16. WirtshausLiteraTour 

Organisator Herbert Pauli konnte sich über eine äußerst gut 
besuchte literarische Wirtshaustour freuen.

Die „WirtshausLiteraTour“ ist inzwischen zum fixen 
Bestandteil des kulturellen Lebens in der Marktgemeinde 
St. Peter in der Au geworden. Die vom Kulturreferat der 
Gemeinde veranstaltete Lesung in drei Gasthäusern fand 
am 18. Oktober bereits zum 16. Mal statt. Gestartet wurde 
im Gasthaus Krifter, wo Zdenka Becker aus ihrem Buch 
„Ein fesches Dirndl“ las. Weiter ging die Reise ins Gasthaus 
Wimmer, wo der Oberösterreicher Walter Osterkorn Heiteres 
in Mundart zu Gehör brachte. Den Abschluss machten 
Vertreter des Kulturvereins „Hydra“ mit ihren satirischen 
Texten im Gasthaus Ellinger.

Die aus Tschechien 
stammende 
Autorin Zdenka 
Becker machte 
den Anfang der 16. 
WirtshausLiteraTour 
im Gasthaus Krifter.



 

12  

ST. PETER IN DER AU informiert

Amnesie für Fortgeschrittene

Die Theatergruppe St. Peter/Au begeisterte mit ihrer 
diesjährigen Komödie.

Beim diesjährigen Stück der Theatergruppe St. Peter/Au mit 
Obmann Bernhard Jungwirth verwandelte sich der Festsaal 
des Schlosses in eine Krankenanstalt. Die Patienten - allen 
voran Harald Fritz als Alfred Heinze, der nach einem Un-
fall an Gedächtnisschwund leidet und jedes mal als neue 
berühmte Persönlichkeit erwacht - und Personal sorgten 
dabei für beste Unterhaltung des zahlreich erschienenen 
Publikums.

10 Jahre zwo3wir

Mit einem großartigen Jubiläumskonzert im Schloss feierte 
die A-Cappella-Band ihr Jubiläum. 

Die A-Cappella-Band wurde vor zehn Jahren im Rahmen von 
„Kino am Schloss“ gegründet. Zum runden Geburtstag kehr-
te die Gruppe mit Tina Haberfehlner, Judith Fuchslueger, 
Michael Burghofer, Thomas Mayrhofer und Paul Schörghu-
ber an den Ort ihres Entstehens zurück und lud zu einem 
fulminanten Konzert mit Freunden und Wegbereitern. Dabei 
durften natürlich auch die größten Hits aus zehn Jahren 
nicht fehlen.

Rauschende Musi-Ballnacht

Beim traditionellen Musikball konnte die 
Trachtenmusikkapelle St. Michael viele Gäste begrüßen.

Mit dem traditionellen Eröffnungkonzert begrüßte die Trach-
tenmusikkapelle St. Michael unter Leitung von Kapellmeis-
ter Michael Streißlberger ihre Gäste beim Musikball im Gast-
haus Mitterböck. Nach der Vorstellung der Jungmusiker 
sorgten die Trefflingtaler Schuhplattler für eine schwung-
volle Einlage, bevor die „Ötscherland Buam“ aufspielten. 
Höhepunkt des Abends war die Mitternachtseinlage, bei der 
die Musikerinnen und Musiker ihr „Klingendes Michö“ prä-
sentierten und als Stargast sogar „Sepp Schnorcher“ alias 
Obmann Paul Dobesberger engagiert hatten.

Großartiges Herbstkonzert

Der Musikverein St. Peter/Au begeisterte mit einem 
abwechslungsreichen Programm.

Kapellmeister Robert Wieser und sein Stellvertreter Johan-
nes Fellner haben auch beim diesjährigen Herbstkonzert 
des Musikvereins St. Peter/Au alle Register gezogen. Die 
Musiker begeisterten mit vielen Highlights, tollen Soloeinla-
gen und nicht zuletzt mit dem Nachwuchs der Musijugend, 
die sich mit zwei Einlagen vorstellte.  
Für ihr langjähriges Engagement wurden Sandra Schlager 
(25 Jahre), Engelbert und Johannes Stöffelbauer (jeweils 
40 Jahre) sowie Kassier Manfred Lehner und Ehrenobmann 
Josef Wieser (jeweils 50 Jahre) ausgezeichnet.

Johannes Stöffelbauer, Josef Wieser, Sandra Schlager, 
Manfred Lehner und Engelbert Stöffelbauer wurden für ihr 
langjähriges Engagement im Musikverein geehrt.

Beim Ball wurden von Kapellmeister Michael Streißlberger 
und Obmann Paul Dobesberger die neuen Mitglieder Martina 
Pfaffenbichler, Manuel Kern und Hanna Sallinger vorgestellt.

Natürlich gehört zu einem runden Geburtstag auch eine Torte. 
„zwo3wir“ teilte diese brüderlich mit allen Gästen.

Josef Spendlingwimmer, Harald Fritz und Josef Zeitlhofer 
spielten mit der Theatergruppe St. Peter auf.
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Feuerwehren wurden inspiziert
Die alljährliche Inspektion 
bei unseren fünf Freiwil-
ligen Feuerwehren stand 
am 18. und 19. Oktober 
am Programm. Dabei 
durfte sich Bürgermeister 
Johannes Heuras ein Bild 
von den hervorragenden 
Kenntnissen der Feuer-
wehrkameradinnen und 
-kameraden machen.

Dämmerungseinbrüche 
Wenn die Tage kürzer werden, sind auch Dämmerungseinbrüche wieder am Werk. Die Dämmerungseinbrecher schlagen 
von November bis Jänner zu. Die Täter sind besonders zwischen 16 und 21 Uhr, abhängig von der Dämmerungszeit, 
unterwegs. Zu den Tatorten zählen meist Wohnungen und Wohnhäuser, die gut an Hauptverkehrsverbindungen 
angebunden sind und eine rasche Flucht ermöglichen. Siedlungsgebiete mit schwer einsehbaren Grundstücken und 
ebenerdig gelegene Wohnungen stehen besonders im Fokus. Die Täter versuchen zumeist durch das Aufzwängen von 
Terrassentüren und gartenseitig gelegenen Fenstern, Türen oder Kellerzugängen in das Wohnobjekt einzudringen. Dabei 
nutzen sie meist einfache Hilfsmittel und brechen mit Schraubenzieher oder einer Zange schlecht gesicherte Türen oder 
Fenster auf. 

Dämmerungseinbrüchen vorbeugen:

• Wohnungen und Wohnhäuser entsprechend sichern; Türschlösser überprüfen. 
 Vorrangig werden gartenseitig gelegene Fenster und Terrassentüren aufgebrochen oder eingeschlagen. 
• Beleuchtung installieren (Zeituhren, abwechseln in Räumlichkeiten, sog. Fernsehsimulatoren),  
 ev. auch Außenbeleuchtung durch Bewegungsmelder 
• Gartenwerkzeuge wegräumen (Hauen, Krampen, Rechen, Leitern) 
• Hecken zurückschneiden – Sicht auf das Wohnobjekt 
• Müllkübel, Post bei Abwesenheit von Vertrauensperson entfernen lassen

Die Polizei bittet um Meldungen !!!

• Wahrnehmungsmeldungen fremder Personen und KFZ an nächstgelegene Polizeidienststelle (Kärtchen);   
 Autokennzeichen notieren !! 
• Kriminalberatungsdienst (kostenlos) beim Bezirkspolizeikommando Amstetten bzw nächstgelegener   
 Polizeiinspektion kontaktieren !
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Johannser Tennis-Girls sind Staatsmeister!
Sensationelle Erfolge gab es für die 
U15 Mannschaft des SV St. Johann/
Engstetten bei den erstmals ausgetra-
genen Staatsmeisterschaften.

Erstmalig in der österreichischen 
Tennisgeschichte fanden von 18. 
bis 20. Oktober die Österreichischen 
Mannschaftsmeisterschaften der 
Altersklasse U15 statt. Beim Bundes-
finale in Wolfsberg (Kärnten) konnten 
sich mit Selina Latschbacher und Lisa 
Gruber zwei Mädchen vom TC St. 
Johann/Engstetten mit einer herausra-
genden Leistung an die Spitze in ihrer 
Altersklasse katapultieren und den 
Staatsmeistertitel mit ins Mostviertel 
nehmen. 

Die Teams bestanden aus zwei bis drei 
Spielern, ausgetragen wurden je zwei 
Einzel und ein Doppel. Die amtierenden 
NÖ Landesmeisterinnen, gecoacht von 
Trainer Gerhard Latschbacher, trafen 

im Finale auf Lea Erenda und Julia 
Moser vom TSV Raiba Hall und gingen 
im Auftaktspiel durch Lisa Gruber mit 
1:0 in Führung. Nach dem Ausgleich 
durch Lea Erenda, fiel die Entschei-

dung beim abschließenden Doppel 
im Tiebream mit 12:10 zugunsten der 
Johannserinnen, die ihre Goldmedail-
len von KTV-Präsident Hugo Fürstler 
überreicht bekamen. 

Die ersten 
U15-Team-
Staatsmeisterinnen  
kommen aus St. 
Johann: Selina 
Latschbacher und 
Lisa Gruber mit 
ihrem Erfolgs-
Trainer Gerhard 
Latschbacher.  
Foto: Gerald Hebein

Trafik in neuem Geschäftslokal

Einen Standortwechsel im selben Haus hat die Trafik Bähre 
in St. Peter/Au vollzogen. 

Nachdem die Boutique Moden Schenkermayr in ihr neues 
Geschäftslokal übersiedelt ist, erweiterte Gundi Bähre die 
Geschäftsfläche ihrer Trafik. Neben Tabakwaren, Lotto, Zeit-
schriften und Magazinen gibt es auch zahlreiche Geschenk-
skarten, Coffee to go und eine Ö-Ticket Vorverkaufsstelle.
Wir wünschen viel Erfolg im neuen Geschäft und alles Gute!

Gundi Bähre und ihr Team konnten bei der Eröffnung viele 
Gäste begrüßen. Bürgermeister Johannes Heuras gratulierte 
zum schönen neuen Geschäftslokal.

Zwei Tage Tischtennis total

Das Wochenende 19./20. Oktober stand in St. Peter ganz im 
Zeichen des Tischtennissports. 

Zehn Stunden lang kämpften am Samstag 48 Teilnehme-
rinnen und Teilnehmer im Rahmen der Ortsmeisterschaften 
in Einzel- und Teambewerben um Titel und Plätze. Den 
Veranstalter, die Sektion Tischtennis, freuen vor allem die 
24 Kinder, die in drei Altersklassen in gemischten Bewerben 
um die Preise spielten, denn das trifft genau den Fokus des 
Vereins, die Nachwuchssuche und -förderung.

Die Nachwuchsarbeit der Sektion Tischtennis macht sich 
bezahlt! Bei den Ortsmeisterschaften spielten 24 Kinder in drei 
Altersklassen.
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LESEN – Ein Tag ohne Buch ist 
wie eine Nacht ohne Sterne
… eine Vision, ein Wunsch, ein Traum. Nur schwer ist 
es im Alltag, der meist gespickt ist von Verpflichtungen 
und Terminen sowie zahlreichen Möglichkeiten oder 
auch Ablenkungen sich zu beschäftigen, dieser Vision 
nachzukommen. Es gibt allerdings kaum einen Tag ohne 
LESEN, seien es Nachrichten am Handy … oder in der Schule 
die tägliche Lesehausübung. Wie vergleichsweise im Sport 
ist auch hier regelmäßiges Training notwendig. 

In der Schule bemühen wir uns den Schülern Bücher 
möglichst schmackhaft zu machen, indem wir u. a. auch 
viel vorlesen. Wie auch im vergangenen Schuljahr wird 
es in Kooperation mit der NMS St. Peter/Au an mehreren 
Terminen ein „Lesekino“ geben, bei dem Schüler der NMS 
den „Kleinen“ der Volksschule Bilderbücher vorlesen. Dafür 
wurden heuer neue Bücher angekauft, die sich besonders 
für diesen Zweck eignen. Der Elternverein hat sich bereit 
erklärt, die Kosten dafür zu übernehmen – VIELEN DANK!

Auch die monatliche „Pausenzeitung“ ist bereits wieder 
eingetroffen mit Themen wie z.B. „Woher die Schokolade 
kommt“, „Wie fair ist Völkerball?“ oder „Und wer regiert jetzt 
mit wem?“. Quizseiten bzw. jede Menge Witze runden die 
Zeitung ab, sodass für jeden etwas dabei ist. Diese Zeitung 
finden die Schüler in Zeitungsständern aller drei Standorte.

Aus den 

Schulen

Der Elternverein 
unterstützte 
den Ankauf 
von neuen 
Büchern, die 
sich besonders 
zum Vorlesen 
eignen.

Neuigkeiten aus den Volksschulen

Schüler-Eltern-Lehrer

Unsere Kinder verbringen entscheidende Abschnitte ihres 
Lebens und somit viel Zeit in der Schule, das heißt, auch 
Eltern sind aufgerufen, sich aktiv am Schulgeschehen 
zu beteiligen. Die Elternvereine sind ein wichtiger 
Partner der drei Standorte: Schulpartnerschaft bedeutet 
Zusammenarbeit von Schülern, Eltern und Lehrern. Durch 
diese konstruktive Kooperation mit der Schule helfen die 
Elternvereine mit, positive Rahmenbedingungen für den 
Lernerfolg unserer Kinder zu schaffen. 

Hier nur einige Beispiele der Kooperation: 
• Lese- und Spielenachmittag 
• Schuläpfel von regionalen Anbietern  
 bzw. gesunde Jause 
• Finanzielle Unterstützung bei Busfahrten 
• Verköstigung bei diversen Schulveranstaltungen 
• Mithilfe bei Renovierungsarbeiten 
• „Nikolausdienst“ 
Jede Menge weitere Ideen sind bereits in Planung. 
 
Beim Schulforum durften wir den Obmann des Elternvereins 
der VS St. Peter, Herrn Mario Schacherlehner, in den 
„Ruhestand“ verabschieden. Wir bedanken uns für seinen 
Einsatz und seine Bemühungen. Als Gründungsmitglied 
hat er wesentlich an den Vorhaben bzw. an den Zielen des 
Elternvereins beigetragen – VIELEN DANK! 

Bewegungs-Champion in der  
VS St. Peter/Au 
Das Projekt Bewegungs-Champion ist ein Projekt 
der NÖGKK und wird von der LSA Breiten- und 
Gesundheitssport GmbH durchgeführt. Im letzten 
Schuljahr durften beide 3. Klassen bei diesem sportlichen, 
spielerischen Leistungsvergleich (Sprint, Sprung, 

Schlängellauf, Medizinballweitwurf & Reaktionstest) 
teilnehmen.  
Beide Klassen  machten dabei auch bei einer Verlosung 
mit, bei der Schulworkshops (bestehend aus einem 
zweistündigen praktischen Teil und einem theoretischen 
Input für die Lehrerin) verlost wurden. Die jetzige 4a Klasse 
hatte das Glück bei den Gewinnern zu sein. So konnte 
bereits im Herbst der Workshop abgehalten werden, bei 
dem die Schüler viel Spaß hatten und auch die Lehrerin 
wertvolle Tipps bekam. ES LEBE DER SPORT!

Die 4a-Klasse gewann einen Bewegungs-Worshop, bei dem 
Schüler und Lehrer wertvolle Tipps erhielten.
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Schülerlotsen im Markt gesucht!

Seit Schulbeginn sind wieder viele Kinder unterwegs. Ge-
rade im Herbst und Winter ist es besonders wichtig, dass 
unsere Schüler mit reflektierenden Abnähern auf Beklei-
dung und Schultaschen ausgestattet sind. Dennoch stellen 
vor allem viel befahrene Kreuzungen und Straßenübergänge 
eine Gefahr für die Kinder dar.  
Gemeinsam mit dem Elternverein der VS St. Peter/Au sucht 
die Marktgemeinde deshalb ehrenamtliche Schülerlotsen, 
die den Kindern beim sicheren Überqueren helfen.  
Wenn Sie sich als Schülerlotse engagieren wollen, dann 
melden Sie sich bitte am Gemeindeamt, Tel.: 07477/42111. 

BUCH DES MONATS … In jedem unserer drei Schulstandorte 
gibt es ein Buch des Monats, das dementsprechend 
präsentiert wird. Die Schüler können darin in den Pausen 
schmökern oder lesen, werden aber auch im Unterricht 
angeregt, damit zu arbeiten.

DER KARTOFFELKÖNIG … VORLESEN lieben die Kinder 
und es steht daher regelmäßig in allen Klassen am 
Tagesprogramm … so auch in der VS KÜRNBERG. Nachdem 
die Schüler von ihrer Lehrerin Ulrike Jung das Märchen „Der 
Kartoffelkönig“ vorgelesen bekommen haben, durften sie 
ihrer Fantasie freien Lauf lassen und eben diesen gestalten. 
Die Ergebnisse können sich sehen lassen und ganz stolz 
werden die Kartoffelkönige präsentiert. Mit Unterstützung 
unserer Frau Schulwart, alle nennen sie Marianne, wurde 
auch eine leckere Kartoffelsuppe gekocht.

 
Kinderkunst an der VS Kürnberg
Die Schüler der 3. und 4. Klasse 
durften sich im Werkunterricht, 
unterstützt durch ihre Lehrerinnen 
Roswitha Seirlehner und Melanie 
Mühlberghuber, kreativ entfalten. 
Dabei entstanden wahre 
Kunstwerke, die am Gang der 
Schule bewundert werden können.

VS Kürnberg-Kids go to HTL

Im Oktober wurde die vierte Klasse der VS Kürnberg zum 
Projekt „NÖ-Kids go HTL“ nach Waidhofen an der Ybbs 
eingeladen. 
Dort bauten die Schüler in Form von drei Workshops einen 
„Heißen Draht“ und konnten ihre technischen Interessen 
und Fähigkeiten erproben. Die Kinder waren mit großer 
Begeisterung und Engagement dabei.

Die Kinder der VS Kürnberg gestalteten ein Bild rund um die 
Geschichte des „Kartoffelkönigs“.

1. Besuch der Schulanfänger in 
der VS St. Johann
Mitte Oktober durften die kommenden Schulanfänger aus 
dem Kindergarten „Schulluft“ schnuppern. Dabei wurde über 
das Thema „Sonnenblume“ gesprochen, es wurde gesungen 
und gebastelt. Bis zum „ersten Schultag“ vergehen 
allerdings noch einige Monate, in denen noch zahlreiche 
weitere Treffen geplant sind … schließlich trennen den 
Kindergarten nur wenige Stufen von der Schule.

Bürgermeister Johannes Heuras war in Schutzengel-Mission 
bei den Erstklässlern der Volksschulen und sprach über 
Sicherheit am Schulweg. Für zusätzliche Sicherheit sind nun 
Schülerlotsen gesucht!

Einen spannenden Vormittag erlebten die Schulanfänger in der 
VS St. Johann.
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Erfolgreiche Buchausstellung an der NMS St. Peter/Au

Die Neue Mittelschule St. Peter/Au 
veranstaltete am 9. und 10. November 
wieder die größte Schul-Buchausstel-
lung Österreichs.

Seit rund 30 Jahren lädt der Eltern-
verein der Neuen Mittelschule in 
Kooperation mit der Lehrerschaft zur 
Buchausstellung ein, die mittlerweile 
zu der größten Buchausstellung von 
Thalia an österreichischen Schulen 
geworden ist.  
Rund 4.000 Bücher in deutscher und 
englischer Sprache standen zum 
Schmökern bereit, weiters konnten 
mehr als 200 Karten-, Brett- und Gesell-
schaftsspiele vor Ort ausprobiert und 
gekauft werden. Für das leibliche Wohl 
sorgte der Elternverein im Büchercafé.

Die Gewinne aus den Einnahmen kom-
men den Schülerinnen und Schülern 
der NMS zu Gute. Der Elternverein 
unterstützt damit zahlreiche Sozial- 

und Schulprojekte, wie etwa 
die „English Project Week“ und 
vieles mehr.

Rund 4.000 Bücher wurden 
vom Elternverein und dem 
Buchausstellungsteam der Schule 
rund um Leopold Korn präsentiert.

Am 22. und 23. November 2019 präsentiert die HLW 
Haag ihre Ausbildungsinhalte, vor allem die Vertiefun-
gen KIM (Kreativität – Innovation – Motivation), LINGUA 
(Englisch – Französisch – Spanisch) und MTD (Medien-
technik und -design). Auch die Zusatzqualifikationen 
(Cisco-Zertifikat, Jungsommelier, Patisserie u.a.) wer-
den näher erklärt.
Nach einem kurzen allgemeinen Informationsblock kann 
das Schulhaus mittels Führung besichtigt werden. Am 
Infopoint werden alle offenen Fragen beantwortet. Schü-
lerinnen und Schüler werden Rede und Antwort stehen. 
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Besonderer Besuch im 
Kindergarten St. Johann
Mitte Oktober statteten Mathias Kammerhofer, Florian 
Riener und Marko Blamauer - Mitarbeiter der Rot-Kreuz-Be-
zirksleitstelle St. Peter/Au - dem Kindergarten St. Johann 
einen Besuch ab.  
Vorerst lernten die Kinder die besondere Einsatzkleidung, 
sowie den schweren Erste-Hilfe-Koffer samt Inhalt kennen, 
danach gings hinaus ins Freie, wo das Einsatzfahrzeug, die 
Liege, der Tragesessel und vieles mehr nicht nur betrachtet 
sondern auch ausprobiert werden konnten. 
Die Rettungsmänner haben sich eine ganze Stunde lang den 
Fragen der Kinder gestellt und haben mit viel Geduld und 
Einfühlungsvermögen ihren Arbeitsplatz vorgestellt. 
Ein herzliches Danke von den Kindern und dem Personal!

Das Rot-Kreuz-Team rund um Mathias Kammerhofer nahm 
sich viel Zeit, um den Kindergartenkindern die Aufgaben des 
Roten Kreuzes näher zu bringen.

Ein aktives Musikschuljahr

Im Gemeindeverband der Carl Zeller Musikschule werden im aktuellen Schuljahr  
2019/20 insgesamt 825 Schülerinnen und Schüler unterrichtet.

Der Unterricht für die Kinder, die Jugendlichen und auch für die Erwachsenen wird 
in allen Gemeinden - Biberbach, Ertl, Weistrach, Wolfsbach, Seitenstetten und St. 
Peter/Au – abgehalten. Herzlichen Dank an alle Kindergärten, Volks- und Mittel-
schulen für die gute Zusammenarbeit!  
In Ertl und Weistrach werden heuer Bläserklassen abgehalten. Weiters sind wir 
in allen Gemeinden in den Pflichtschulen mit Kooperationen wie Rhythmus- und 
Singklassen vertreten.

Auch heuer nahmen wieder viele unserer Musikschüler beim NÖ. Landeswettbe-
werb Prima la musica sehr erfolgreich teil! Herzliche Gratulation!

Von April bis Juni 2019 wurden in allen Gemeinden Themenkonzerte abgehalten, 
wo unter anderem unsere Bands, Ensembles und Orchester aufgetreten sind. 
Es freut uns sehr, dass diese Konzerte sehr großen Zuspruch bei zahlreichem 
Publikum erhielten.

Der TAG DER OFFENEN TÜR findet am Freitag, 08. Mai 2020 in der Musik- und 
Volksschule statt, wo für alle die Möglichkeit besteht Instrumente auszuprobieren 
– sich zu informieren – mit den Lehrkräften in persönlichen Kontakt zu treten!

Im Dezember 2018 veranstalteten wir ein ADVENTKONZERT mit Schülern aus 
allen Gemeinden. Dieses Konzert findet heuer am Samstag, 07. Dezember 2019 
um 15 Uhr im Veranstaltungszentrum in Weistrach statt, wozu wir Sie sehr herz-
lich einladen dürfen!

In diesem Schuljahr werden wir in allen Gemeinden wieder die Vortragsabende 
abhalten, sowie Themenkonzerte veranstalten. Der Jahresfolder mit allen Termi-
nen der Musikschule wird Ende des Jahres in allen Kindergärten und Pflichtschu-
len verteilt, sowie liegt dieser in allen Gemeinden auf. Die Termine finden Sie auch 
online auf unserer Homepage – www.ms.carlzeller.at. 

Erfolge bei  
„Prima la musica“:
Jakob Krondorfer – Tenorhorn 
1. Preis mit Weiterleitung zum 
Bundeswettbewerb/ Klasse Dominik 
Ortmaier BA.BA 
Paul Strohmayr – Tenorhorn 1. Preis/ 
Klasse Michael Krimplstätter BA.BA 
Elina Stiebellehner – Querflöte 
2. Preise/ Klasse Mag. Gertrude 
Rosenfellner 
Marie Höfler – Querflöte 1. Preis/ 
Klasse Helga Röcklinger 
Johanna Radl – Querflöte 1. Preis 
mit Auszeichnung/ Klasse Helga 
Röcklinger 
Paul Strohmayr – Posaune  
1. Preis mit Weiterleitung zum 
Bundeswettbewerb/ Klasse Michael 
Krimplstätter BA.BA 
Jonas Streißlberger – Trompete 2. 
Preis/ Klasse Dir. Ewald Huber 
Gitarrenensemble mit Lena Holzer, 
Marie Schönegger, Marie Wenger 
1. Preis mit Auszeichnung/ Klasse 
Barbara Burghart MA 
Angelika Gassner – Querflöte 2. Preis/ 
Klasse Mag. Heinz Kohlbauer 
Valentina Pilz – Querlföte 3. Preis/ 
Klasse Helga Röcklinger 
Jakob Aichberger – Posaune 
Ausgezeichneter Erfolg mit  
Weiterleitung zum Bundeswettbewerb/ 
Klasse Michael Krimplstätter BA.BA
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Kurz & 

bündig
Mietwohnung im Markt  

St. Peter/Au  
 

- helle Wohnung in zentraler Lage 
- ca. 70 m² aufgeteilt auf 2 Stockwerke  

(Bad, WC extra, Küche/Esszimmer, Wohnzimmer, 
Schlafzimmer), inkl. 1 Garage 

Weitere Infos: 0664/73669308

Be
za

hl
te

 A
nz

ei
ge

Qigong-Kurs 
 
> Anfängerkurs ab Montag, 13. Jänner 2020 
von 19.30 bis 20.30 Uhr 
5 Einheiten/Preis Euro 40.- 
Es besteht die Möglichkeit später bei den 
Übungsstunden mitzumachen.

Für Körper, Geist und Seele. 
sanft-elastische rund-spiralförmige Bewegungen 
mit der Atmung kombiniert, effektive Wirkung für die 
Vorbeugung, Selbstheilung und Pflege, Dynamische 
Bewegungen zur Stärkung der Organe, Regulierung 
der Atmung, Beruhigung u. Zentrierung des Geistes.

 
Die Kurse finden im Landespflegeheim St. Peter/Au 
statt (Eingang Friseur Carolin). 
Anmeldung bei Gertrude Ennsmann, 
           Tel.: 0660/55 24 993  
           g.ennsmann@gmx.at

Mietwohnung  
in Seitenstetten 
ab sofort zu 
vermieten. 
Trefflinggasse 5/4, 
72 m², 1. Stock, 4 
Zimmer, Bad und 
Wc, möbliert. 

Weitere Infos: 
0688/8282119

Begehbarer Adventkalender
 

Unter dem Motto „Weihnachten, wie es 

früher war“ lädt das Jugendrotkreuz wieder 

zum begehbaren Adventkalender in die  

Pavillons des Schlossparks. Täglich warten 

kleine Überraschungen auf die Kinder.

Geöffnet ist er von 1. bis 24. Dezember  

jeweils von 15 bis 18 Uhr. 
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Ordinationshilfe gesucht 
Verstärkung für das Ordinationsteam für ca. 10h / Woche ab 2. Jänner 2020.

Aufgabengebiet: 
• Ordinationsbetrieb  
 (Empfang, Telefon,  
 Administration) 
• Vor- und Nach- 
 bereitung  
 (inkl. Raumpflege)

    Verstärkung für das Gemeindeteam gesucht!

    Die Marktgemeinde St. Peter/Au sucht  
                     eine/n Buchhaltungskraft mit 

      Lohnverrechnungskenntnissen für  20-30 Wochenstunden.

Sie werden: 
Sachbearbeiter in der Buchhaltungs- und Lohnverrechnungsabteilung der Gemeinde

Wir erwarten: 
- abgeschlossene kaufmännische Ausbildung (HAS, HAK, HLW, Bürolehre) 
- sehr gute Computerkenntnisse (MS-Office)‘ 
- abgeleisteten Präsenz- oder Zivildienst 
- Flexibilität, Genauigkeit, Belastbarkeit sowie Kommunikations- und Teamfähigkeit‘ 
- Bereitschaft zur Weiterbildung 
- Unbescholtenheit  
- Erfahrung in verwaltungsrechtlichen Verfahren von Vorteil 
- Absolvierung der Gemeindedienstprüfung binnen 3 Jahren nach Dienstbeginn

Wir bieten: 
- Interessante und abwechslungsreiche Tätigkeit 
- sehr gutes Betriebsklima 
- die Aussicht auf eine Dauerstelle 
- ein Einstiegsgehalt von rund EUR 1.600,- brutto/Monat (Vollzeit) gemäß NÖ Gemeinde-Vertragsbedienstetengesetz

Ihre Bewerbung mit Lebenslauf und Foto richten Sie bitte an Amtsleiter Josef Maderthaner, maderthaner@stpeterau.at 
bzw. Hofgasse 6, 3352 St. Peter in der Au.

Ende der Bewerbungsfrist: Freitag, 20. Dezember 2019, 12 Uhr.

Jobbörse

Reinigungskraft 
gesucht
Die Tierklinik Weistrach sucht eine 
Reinigungskraft für 10 Wochen-
stunden. 
Nähere Informationen: 
07477/4359.

Voraussichtliche Arbeitszeiten: 
• Montagnachmittag 
• Freitagvormittag 

Der Kollektivvertrag für Angestellte von ÄrztInnen in NÖ  
weist bei 40 Wochenstd. ein Bruttogehalt von  
mind. 1.430.- € aus. Überbezahlung möglich.

Pächter für Freibad-Buffet gesucht

Das Badbuffet des Erlebnisbades St. Peter/Au ist ab kommendem Jahr – jeweils in der Zeit von Mai  
bis Ende August - zu pachten! 
Bewerbungen bzw. Auskünfte am Gemeindeamt bei Josef Maderthaner: 
Tel.: 07477/42111-16 bzw. E-Mail: maderthaner@stpeterau.at
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Bezahlte Anzeige

Foto: © Salzburger Christkindlmarkt© Salzburger Adventsingen, Heimatwerk
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Bezahlte Anzeige
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Bezahlte A
nzeige
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Rat, 
Tat & 

Termine
Amtsstunden
Mo - Fr 08:00 - 12:00 Uhr und  
Mo 13:00 - 18:00 Uhr
Bgm. Sprechstunden  
Gemeindeamt St. Peter in der Au  
nach Voranmeldung am  
Mo. 15:00 - 18:00 Uhr
NMS Ramingtal:  
Mi. 14:00 - 14:45 Uhr
Kinderg. Kürnberg:  
Mi. 15:30 - 16:30 Uhr
Kontakt: 
Tel.: 07477/42111-0  
Fax: 07477/42111-31 
Standesamt: 42111-22 
Schlossverwaltung: 42111-17 
Mail: gemeinde@stpeterau.at 
Web: www.stpeterau.at

Ärzte-Wochenenddienst
jeweils von 9-12 Uhr
Außerhalb dieser Zeiten wen-
den Sie sich bitte telefonisch 
an die Gesundheitshotline 
1450, in lebensbedrohenden 
Situationen an die Rettung 144 
und in der Nacht von 19:00 
bis 7:00 Uhr an den NÖ Ärzte-
dienst 141.

November 2019
16./17.11.
Dr. Panholzer 07477/8230

23./24.11. 
Dr. Groiss 07477/42606

30.11./1.12. 
Dr. Derfler  07477/433110

Dezember 2019
7./8.12.
Dr. Kerninger 07477/82000

14.12.
Dr. Panholzer 07477/8230 

15.12.  
Dr. Schneider 07477/20120
21./22.12.
Dr. Reith  07477/436950

Sprechtage
Bausprechtage
Mi, 11.Dezember (KW 50)

Kirchenbeitragsstelle – Schloss 
Mo, 25.11., 8-12 u. 14-16 Uhr 
 
Im Dezember finden in St. Peter/
Au keine Außendienste statt.

Team Österreich Tafel
Kostenlose Lebensmittelausgabe 
jeden Samstag ab 19 Uhr im Rot-
Kreuz-Haus
Kontakt: Josef Kaltenböck, 
Tel. 059 144 51840

Redaktionsschluss für das  
nächste Infoblatt ist der  

29. November 2019!
ALLE TERMINANGABEN OHNE 

GEWÄHR!

NOTRUF

RETTUNG   PHONE 144

ÄRZTENOTRUF   PHONE 141
FEUERWEHR   PHONE 122
POLIZEI    PHONE 133

Apotheken-Bereitschaft
Die Nachtdienstkalender liegen in 
den Apotheken auf. 
Apotheke St. Peter    07477/49040

Medizin in St. Peter
Praktische Ärzte
Dr. Roland GROISS    07477/42606
Dr. Fritz REITH           07477/43695
Dr. Johann DIESENREITER 
07252/30666

Fachärzte
Dr. Simone BRÄU 07477/42221
Dr. Brigitta FREUNDL 0664/1758296
Dr. Franz FREUNDL 0664/1758296
Dr. KOPPENSTEINER 
0660/5598369

Zahnarzt
Dr. Christopher RITT 07477/42329

Tierarzt
Kleintier-Ordination/Hausapotheke
Dr. Werner und Dr. Ellen MARKTL
Dipl.Tzt. Philipp GRAF
Kirchengasse 6 
07477/43530

Mutter-Eltern-Beratung
Jeden 4. Montag im Monat von 13 
bis 14 Uhr im Eltern-Kind-Zentrum 
für Kinder bis zum 6. Lebensjahr.
Nächster Termin:  
25. November

Reisepass-Anträge & 
Handy-Signatur
Als besonderes Service für alle Ge-
meindebürger bietet die Marktge-
meinde St. Peter/Au die Beantra-
gung von Reisedokumenten und 
die Aktivierung der Handy-Signa-
tur am Gemeindeamt an.
  
Um einen reibungslosen Ablauf 
zu garantieren, ist im Vorfeld eine 
Terminvereinbarung unter der 
Nummer 07477/42111-11, Herta 
Mayrhofer, oder 07477/42111-10, 
Andrea Radl unbedingt erforder-
lich! 

Weitere Infos finden Sie unter: 
www.oesterreich.gv.at bzw. 
www.handy-signatur.at
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Datum Uhrzeit Veranstaltung Veranstalter Ort
FR-
SA

22. 11.- 
23. 11.

13.00-
18.00

Winterzauber, Messeveranstaltung Ingrid Mayrhofer Schloss

SA 23.11. 15.30 Kino im dorfHAUS für Kids  
„Gnomeo und Julia“ 

Dorfentwicklung Kürnberg dorfHAUS Kürnberg

SA 23.11. 20.15 Kino im dorfHAUS 
„Love Machine“

Dorfentwicklung Kürnberg dorfHAUS Kürnberg

SO 24.11. 08.30 Jugendmesse Jugend St. Michael Pfarrkirche St. Michael

SO 24.11. 09.00 Christkönigsonntag,  
hl. Messe mit Johannser-Dorfmusik

Pfarre St. Johann Pfarrkirche St. Johann

SO 24.11. 09.30 Adventmarkt und Jugendpfarrkaffee Jugend  St. Michael Jugendheim St. Michael

MI 27.11. Kathrinikirtag Marktgemeinde Marktplatz

FR 29.11. 19.30 Heilige Messe mit Adventkranzweihe Pfarre St. Michael Pfarrkirche St. Michael

SA- 
SO

30.11.-
01.12.

10.00-
18.00

Flammende Schlossweihnacht Kulturreferat Schloss

FR-
SA

29.11- 
30.11.

Weihnachtliches Ambiente in der 
Rosenfellner Mühle

Rosenfellner Mühle

SO 01.12. Kürnberger Adventmarkt Pfarre Kürnberg dorfHaus Kürnberg

SO 01.12. 09.30-
12.00

Adventmarkt St. Johann Pfarre St. Johann Pfarrhof St. Johann

SO 01.12. 09.00 Pfarrkaffee Pfarre St. Peter/Au Pfarrsaal St. Peter/Au

01.12.-
24.12.

15.00-
18.00

Adventkalender im Schlosspark Jugendrotkreuz Pavillon Schlosspark

MI 04.12. Hausbesuch Jugend St. Michael KG St. Michael

FR 06.12. ab 17.00 Der Nikolaus kommt Pfarre St. Peter/Au,  
Jugendrotkreuz,  
Landjugend St. Peter/Au

Pfarrkirche und  
Marktplatz

FR 06.12. 17.00 Nikolausfeier JS St. Johann Pfarrkirche St. Johann

SA 07.12. 08.30-
12.00

Schmankerlmarkt Marktgemeinde  
St. Peter/Au

Marktplatz

SA 07.12. 14.00 Vorweihnachtliche Feier Seniorenbund GH Schoißengeyr

SA 07.12. 15.00 Klingender Adventkalender  
mit Mäuschen Max

NÖ Familienbund  
Eltern-Kind-Zentrum

Carl-Zeller-Halle

SA 07.12. 19.30 „Es wird scho glei pumpern"  
Vierkanter und Ohrbrassmuss

Kulturreferat Carl-Zeller-Halle

SA 07.12. 19.30 Perchtenlauf Jugend St. Michael Dorfplatz St. Michael

DO 12.12. 17.00 Laterndlwanderung VP St. Michael Hubertuskapelle

FR 13.12. 16.00 Kinderbuchworkshop BIB öffentliche Bücherei Bibliothek

FR 13.12. 19.30 Buchpräsentation BIB Öffentliche Bibliothek Bibliothek

SA 14.12. 19.00 Perchtenlauf High Five Bar Marktplatz

SA 14.12. 19.30 Konzert im Advent Kirchenchor St. Michael Pfarrkirche St. Michael

SO 15.12. 14.30 Adventkonzert Musikverein Kürnberg Pfarrkirche Kürnberg

SO 15.12. 17.00 Adventkonzert Gesangverein Carl Zeller Pfarrkirche St. Peter in der Au

DI 17.12. 19.30 100. Lesung mit Miguel Herz-Kestranek Kulturreferat Schloss

SA 21.12. 8.30 Schmankerlmarkt - geräucherter Fisch Marktgemeinde St. Peter/Au Marktplatz

SO 22.12 19.00 Advent in der Dorfkirche Johannser Dorfmusik, 
Kirchenchor und  
Kinder VS St. Johann

Pfarrkirche St. Johann

Unsere Veranstaltungen  

im November/ Dezember


